
Die „Allianz der Kultur“ besteht aus 24 Vereinen und Verbänden aus dem Bereich der Kultur. Der 

Steuerungsgruppe gehören Ferruccio Delle Cave (Südtiroler Künstlerbund), Hannes Egger (Lana 

Live), Christine Menghin (Bibliotheksverband Südtirol), Sonja Plank (Jugenddienste), Monika 

Rottensteiner (AG Volkstanz), Florian Trojer (Heimatpflegeverband) und Christian Schwarz

(Verband der Musikkapellen) an. Mit vereinter Kraft wollen die Mitglieder der Allianz auf die wichtige 

Rolle von Kultur in der Gesellschaft aufmerksam machen und die Kultur stärken. Ende vergangener 

Woche haben sie Landesrat Philipp Achammer einen Antrittsbesuch abgestattet.

Die Mitglieder der Steuerungsgruppe berichteten dem Landesrat über die Weichenstellungen der 

„Allianz der Kultur“. So wolle man den Austausch zwischen den kulturellen Einrichtungen 
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intensivieren und vermehrt Lobbyarbeit für die Kultur insgesamt leisten, um der Kultur in der 

Gesellschaft jene starke Stimme zu geben, die ihr gebühre.

"Wir wollen ein starkes Sprachrohr für die Kultur", erklärten die Initiatoren.

Landesrat Achammer unterstrich die Bedeutung, die der "Allianz der Kultur" zukomme, zumal sich 

die kulturelle Vielfalt Südtirols nicht auf die Städte fokussiere, sondern sich kapillar durch die Täler und 

die Gesellschaft ziehe. "Ich freue mich daher, wenn sich die 'Allianz der Kultur' weiterentwickelt und 

die Kultur mit ihr ein starkes Sprachrohr hat, um da gesamte Spektrum abzudecken", meint Landesrat 

Achammer.

Die "Allianz der Kultur" sieht sich aber nicht nur als Sprachrohr der Kultur, sondern auch als die 

verbindende Klammer. Weil Kultur in Südtirol vielfach vom Ehrenamt getragen wird, will die Allianz 

ihre Tätigkeit auch in Absprache mit dem Dienstleistungszentrum für das Ehrenamt (DZE) treffen.
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